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Begeistert, 

ist wohl der passende Ausdruck mit Blick auf 

die „Sprachförderung“ in Meiderich und insbe-

sondere in Bruckhausen auf der Dieselstraße! 
Jeweils ein viertägiges Programm, mit dem Ziel 
ein Hörspiel, ein kleines, ein Mini Hörspiel zu 
produzieren. … Auch Spiel, Spaß und Bewe-
gung gehörten zum Programm, machte es 
doch den Kopf frei, um konzentriert ein Dreh-
buch für das Hörspiel zu erstellen. Insgesamt 
kam es zu einem Ergebnis von vier Hörspielen. 
Jedes Kind war mit großem Eifer dabei und es 
machte fast allen Kindern so viel Spaß, dass 
einige nicht nach Hause wollten. All das lag 
daran, dass sie genau so wie ich,  mindestens 
eines waren: Absolut BEGEISTERT! 

 Überblick: Einsätze, Projekte, Aktivitäten 

 An dieser Stelle geben wir einen kurzen Einblick in unsere „laufende Arbeit“, wie der Vorstand so gern sagt. 

 Die Texte wurden zum Teil unserem bewegend entnommen, in dem durchweg kurze, von unseren Mitarbei-

 tenden verfasste Berichte erscheinen. 

 Fortführung der Arbeit in den Stadtteilen Bruckhausen, Ruhrort und Laar, finanziert über den Kinder- und 

Jugend-Förderplan im Auftrag der evangelischen Kirchengemeinde Ruhrort Beeck; Einsatzorte und Zeiten 

unverändert. 

 Erweiterung der Netzwerkarbeit: die Kontakte in den Stadtteilen wurden intensiviert und erweitert, neu ist 

die Mitarbeit im „Fair“ – Familien in Ruhrort. Auch die Zusammenarbeit mit dem gemeindlichen Jugendaus-

schuss ist selbstverständlich, hier sind wir beteiligt an der (Neu-) Konzeptionierung der Jugendarbeit. 

 

 Die Teilnahme an der Helferkreisfahrt der 

evangelischen Bonhoeffer Gemeinde Marx-

loh-Obermarxloh war für unsere  FSJ´ler ver-

pflichtend, darüber hinaus nutzen auch zahl-

reiche Ehrenamt´ler dieses übergemeindli-

che Angebot als Chance zur Weiterbildung. 

Dies-

mal 

ging´s 

um 

das 

„Qua-

lifizierte Ehrenamt“: Seelsorgliche Gesprächsführung, Schutz des Kin-

deswohls, Interkulturelle Kommunikation und Kinderarmut standen u. 

A. auf dem Programm. 

 Die Kooperation mit dem Familienbildungswerk wurde weiter ausgebaut – im Schuljahr 2009/2010 war-
en/sind wir an drei Schulen im Rahmen der offenen Ganztagsbetreuung tätig: Bissingheim, Beeckerwerth 
und Neumühl. Hier bieten wir an je einem Nachmittag eine AG „Naturwissenschaftliches Experimentieren“ 
an. 
 

 In den Osterferien führten wir in zwei Stadtteilen (erstmalig und 
mit großem Er-
folg) Sprach-
förderangebo-
te in Koopera-
tion mit der 
Grundschule 
Zoppenbrück-
straße und 
Bruckhausen 
durch.  

… Das Freizeitthema „Qualifiziertes Ehren-

amt“ hörte sich zunächst sehr trocken an. 

Die einzelnen Vorträge und Gruppenarbei-

ten hatten dann aber doch ein großes 

übergreifendes Thema: Sensibles Ver-

ständnis… 

…Die Teilnehmenden fanden die Freizeit 

gut und waren von den Inhalten begeistert; 

jeder konnte etwas für sich mit nach Hause 

nehmen. (Zitat aus dem bewegend) 

 



Wikingerfreizeit 

Die in den Herbstferien veranstalteten Wikingerfreizeiten waren sehr gut besucht. Wir 
machten zwei Ausflüge, gingen in den Mattlerbusch und haben vor allem in der zweiten 
Woche viel gebastelt: … herbstliche Wikingerlaternen, Segelflieger aus Holz oder Mosaik-
bilderrahmen und, damit die Kinder sich wie richtige Wikinger fühlten, Äxte, Schilder und 
Helme ohne Hörner, da die echten Wikingerhelme keine Hörner hatten. Das war auch eine 
Frage in unserer Schnitzeljagd, wo die Kinder in drei Gruppen rund ums Thema Wikinger 
Fragen beantworteten. Der Clou daran war, dass die Kinder, echten Wikingern ähnlich, 
Tierspuren folgen mussten, um an ihre Fragen zu gelangen. Alles in einem war es Wikinger-
stark. 

 

 

 Wie bereits in den letzten zwei Jahren beteiligte sich 
das Jugendforum am Pfingstgottesdienst im Land-
schaftspark. An unserem Bus gab es Erfrischungen 
sowie Kaffee und Kuchen. Unsere Jugendlichen arbei-
teten fleißig mit und bescherten den Gottesdienstbe-
suchern einen wunderschönen Tag. Allen Helfern hier 
noch mal einen herzlichen Dank. 

 In den Osterferien fanden – neben der Sprachförde-

rung – in beiden Wochen Ferienangebote für Grund-

schulkinder in Meiderich in den Räumen von Maria 

Königin statt. 

 Beim 26. Rhein-Ruhr-Marathon warb unser Bus für´s Jugendforum und bot ein kleines Kinderbeschäfti-
gungsprogramm an. 

 Nachbarschaftsfest Bruckhausen : Mittlerweile kann man es schon als Tradition bezeichnen, dass wir uns 
am Nachbarschaftsfest beteiligen. Auch dieses Mal hatten wir ein buntes Programm, z.B. Kunst in 
Salatschleudern.  

 Im Auftrag der Bildungsholding boten wir in drei Wochen der Sommerferien 

eine Ferienbetreuung in Buchholz an. Highlight war der Ausflug in den 

Schwelgernpark mit einem Probetraining bei den „Duisburger Dockers“. 

 In den beiden Wochen der Herbstferien waren wir mit der Ferienbetreuung 

unter dem Motto „Wikinger“ im Dietrich –Bonhoeffer – Haus in Obermarxloh. 
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 Parallel führten wir in der zweiten Woche 

eine „Kochfreizeit“ für Kinder und Senioren 

in Zusammenarbeit mit dem BBZ Her-

mannstraße durch.  

 Konfi-Tag: In der evangelischen Kirchen-

gemeinde Ruhrort-Beeck galt es, die neuen 

Konfirmanden mit der Kirchengemeinde 

vertraut zu machen. Das Essen stand im 

Mittelpunkt und die Teilnehmenden lern-

ten so einander kennen. Schließlich endete 

der Tag mit dem traditionellen Kampf um 

den Konficup.  

 Kooperation mit dem Kinderschutzbund 

O.V. Dinslaken-Voerde e.V.: Hier sind wir 

täglich unterstützend in der Hausaufgaben- und Arbeitsgruppenbetreuung der Realschule des Schulzent-

rums Dinslaken tätig. 

 Stadtteilfest Laar: Bei dem Stadtteilfest in Laar stand unser Menschenkicker und bereitete allen Kindern 

und Jugendlichen große Freude.  

 Paris-Fahrt (LKA) in den Sommerferien zusammen mit 

dem Binnenschifferdienst: Vom 27. Juli 2009 bis zum 2. 

August 2009 ging es wieder nach Paris. Nach den letz-

ten zwei Besuchen im Foyer le Pont waren sich alle Be-

teiligten sicher, sie wollen wieder dahin. Paris, die 

Stadt der Liebe, hat eben viel zu bieten. Wir schauten  

uns das protestantische Paris an, wagten uns in die 

Katakomben und kletterten auf den Eiffelturm.  

 Spielebörse: Am 5. September fand im Jugendforum eine Mitarbeiter-Fortbildung rund ums Thema Spie-
len statt. Geleitet von Danica, die mit viel Erfahrung und Wissen uns Mitarbeitern neue Spiele nahe 
brachte, verbrachten wir einen langen aber lustigen Samstag. Natürlich haben wir nicht nur viel gespielt, 
sondern auch viel mitgenommen, nämlich dass es neben Fang- und Klatschspielen auch die verschie-
densten Aufwärmspiele, kooperative Spiele und einiges mehr gibt. Des Weiteren wird wohl bei so Man-
chem wieder die Lust am Spielen geweckt worden sein, die nun neuen Elan und Spaß in die Aktionen mit 
den Kindern bringt. 

 Tag der Binnenschiffer: In diesem Jahr stellten wir ein besonderes Prog-
ramm für den „Tag der Binnenschiffer“ auf die Beine. Alles drehte sich ums 
Thema „Wasser“. Das Programm war sehr vielseitig: Wir haben Fische ge-
bastelt, Boote gebaut und in einem Wasserbecken schwimmen lassen, Kin-
der geschminkt (sogar die Binnenschiffer ließen sich schminken) und den 
Jugendbus zu einem dunklen Aquarium „umdekoriert“, in dem man mit Hil-
fe seiner Sinne verschiedene Dinge aus dem Meer ertasten konnte (z.B. 
Sand, Muscheln, Steine, etc.).  

Neben leckeren Naschereien, wie Muffins und 

selbstgemachter Eiscreme lernten die Kinder 

tolle Rezepte für Pizza, Pfannkuchen und 

Lasagne, sowie grundlegende Dinge wie 

Kohlrabi oder Kartoffeln kochen, oder auch 

Schnitzel panieren und braten. Die Nudelplat-

ten für die Lasagne wurden sogar selbst 

gemacht. Auch Brot und Marmelade für ein 

gemeinsames Frühstück haben wir hergestellt.  

Die verwendeten Zutaten wurden vorher 

gemeinsam frisch auf dem Markt oder im 

Supermarkt, eingekauft, schließlich gehört 

auch das zum Kochen dazu.  
Zum Abschluss der Kochfreizeit hat jeder sein 

eigenes Kochbuch entworfen und all die 

leckeren Rezepte aufgeschrieben, damit in 

Zukunft auch zuhause, mit Mama oder Papa, 

gekocht werden kann 
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 Weltkindertag : Beim „Weltkindertag“ hatten wir sehr viel zu 

tun und so gab es auch keine Spur von Langeweile. Zusätzlich 

zum Programm der Vorwoche boten wir hier noch verschiedene 

stündliche Aktionen an, wie mit Wasserspritzen auf Becher 

schießen oder einen Hindernisparcours bewältigen, was auch 

sehr gut von den Kindern angenommen wurde. Man kann also 

sagen, es waren zwei gelungene Tagesaktionen voller Kreativität, Erlebnis und Spaß!  

 Sporttag in Bruckhausen: Anfang November 

war es wieder soweit: Rund um den Kultur-

bunker in Bruckhausen drehte sich alles ums 

Thema Sport und natürlich waren wir, wie im 

letzten Jahr, mit unserem Bus vor Ort. Ob Fuß-

ball oder Kung-Fu, Kicker oder Dart, Mensch 

Ärger Dich Nicht oder Mühle – für jeden war 

etwas dabei und so verwunderte es nicht, dass 

reger Betrieb herrschte.  

 Jugendgruppe Bruckhausen: Kinder und Jugendliche in Bruckhausen? Gibt’s so was? Ja, gibt es, und zwar 

viele! Und so finden sich jeden Donnerstag bis zu 20  Teenies im Alter von 10 bis 15 Jahren bei uns an der 

Dieselstraße ein, um miteinander zu quatschen, basteln, kochen und viele andere Dinge zu erleben. Aber 

nicht nur unter der Woche trifft man sich, denn neben der normalen Gruppe sind wir beispielsweise im 

März (gemeinsam mit dem CVJM Laar) zu einem Besuch der ZOOM Erlebniswelt in Gelsenkirchen auf-

gebrochen, um uns dort durch Afrika, Alaska und vor allem den Streichelzoo zu kämpfen – davon konn-

ten uns weder der Nieselregen noch die Kälte abhalten. Ein weiters Highlight war die Übernachtung im 

Jugendforum Anfang Mai, bei der es neben Pizza, Filmen und Kartenspielen vor allem eines gab: Wenig 

Schlaf!  

 Nikolausmarkt Bruckhausen: Unser Bus fand erregte große 

Aufmerksamkeit, nicht zuletzt, weil er in Bruckhausen und Um-

gebung bei den Kindern und Jugendlichen bekannt ist. Sie stan-

den Schlange und sogar die Eltern konnten es kaum erwarten, 

den Bus zu besuchen. 

 Medienprojekt mit FBW und FSJ: Gemeinsam mit einer studen-

tischen Hilfskraft und Praktikantin des FBW erstellten die FSJ´ler 

einen Film über das „freiwillige soziale Jahr“ - den Kontakt und die Gelegenheit nutzten wir sofort, um 

einen eigenen Film über die Arbeit des Forums zu „drehen“. Alle FSJ´ler besuchten uns im Rahmen ihrer 

Fortbildungswochen, um sich einen Einblick in unsere Arbeit zu verschaffen. 

  Beim Weihnachtsmarkt am Bonhoeffer-Haus unterstützen unsere Mitarbeiter wieder aktiv das Angebot 

der gemeindlichen ehrenamtlichen Jugendlichen  
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Projekte, besondere Vorhaben, aktive Zusammenarbeit mit Kirchenkreis und Jugendamt 

 Black Box: Über die Bundesmittel „SVO – Stärken vor Ort“ bekamen wir den Umbau unseres LKWs bezu-

schusst. Die Black Box wird als zweites mobiles Angebot in Duisburg eingesetzt werden. Beteiligt an Pla-

nung und Umbau waren – neben den FSJ´lern des Kirchenkreises – zahlreiche im Ehren- und Nebenamt 

Tätige des Jugendforums. 

 Fortbildung Qualitätsmanagement: von Februar 2009 bis Mai 2010 nahmen Andreas Hendelkens und 

die Geschäftsführerin an der Fortbildung des Jugendamtes teil.  

 Jugendhilfeverbund des Kirchenkreises: Das Jugendforum wurde Mitglied und arbeitet aktiv mit. 

 Kooperationsgespräche mit dem DW und sondierende Gespräche mit Frau Tilgner von „Mittendrin“ und 

Mitwirkung in der Sozialraumkonferenz Neuenkamp, um Möglichkeiten der Zusammenarbeit zu er-

schließen 

 Visite des Jugendreferats: Im Rahmen der Visite des Jugendreferats hat das Forum ausführlich über sei-

ne Arbeit und (vor allem über) die Zusammenarbeit mit dem Jugendreferat berichtet. 

Vorstand, Personal, Veränderungen 

 Benjamin Fürmann beendete im Sommer sein freiwilliges soziales 

Jahr, zurzeit ist er als studentische Hilfskraft auf 400 € Basis be-

schäftigt.  

 Dennis Vogel und Tobias Vahs traten nach den Sommerferien ih-

ren „FSJ statt Zivildienst“ an. 

 Corinna Krunnies und Ina Stolte absolvierten ihr Praktikum im 

Rahmen ihrer Schulausbildung „Gesundheit und Soziales“ an dem 

Gertrud-Bäumler-Berufskolleg und waren im ersten Schulhalbjahr 2x wöchentlich für uns tätig. 

 Der um Geschäftsführung und Eventmanagement erweiterte Vorstand traf sich zu 9 Sitzungen, daneben 

wurden zahlreiche Telefonate geführt und e-Mails geschrieben, im Rahmen einer Klausurtagung über 

Aufgabenverteilungen, Personaleinsatz und Zielsetzungen diskutiert. 

 Fahrzeuge: Der VW-Bus wurde verkauft, ein Anhänger (zum Transport der Großspielgeräte) angeschafft. 

 Ehrenamt: Nach wie vor sind wir Anlaufstelle für zahlreiche Jugendliche, die sich für den Verein und die 

Jugendarbeit in Duisburg engagieren. Die Teilnahme 

an dem monatlich stattfindenden Mitarbeiterkreis 

ist selbstverständlich .Es fand eine Mitarbeiterweih-

nachtsfeier statt, darüber hinaus einige gemeinsa-

me Unternehmungen zur Förderung des ehrenamt-

lichen Engagements.  
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Aufgabe von Arbeitsbereichen 

 Buseinsatz in Obermarxloh : die Förderung  durch das Jugendamt ist Ende 2008 ausgelaufen 

 Der Offener Jugendtreff in Hamborn wurde nach Beendigung der Förderung durch das Jugendamt eine 

Weile von unseren FSJ´lern und Praktikanten ehrenamtlich fortgeführt, der AK Jugend weiter von Markus 

Grzella begleitet. Das Presbyterium entschied sich aber gegen die Fortführung der Offenen Jugendarbeit, 

weil es wiederholt zu Konflikten zwischen Nachbarschaft und Jugendlichen kam. 

Alle Veränderungen und Erneuerungen auf einen Blick: 

 Ferienangebote: 

 Sprachförderung  Meiderich, Bruckhausen (Bildungsholding) 

 Ferienbetreuung  Buchholz (Bildungsholding), Sommer, parallel Meiderich 

 Standortaufgabe  Meiderich zum Herbst 

 Themenfreizeit  Obermarxloh Wikinger 

 Themenfreizeit  Kochen BBZ Hermannstraße 

 Paris-Freizeit    mit Binnenschiffer 

 

 OGaTa: 

 FBW     jetzt 3 Standorte: neben Bissingheim nun Neumühl &  

     Beeckerwerth 

 Kinderschutzbund e.V. Din. tägl. Unterstützung der Hausaufgabenbetreuung in Sek 1  

     Schulzentrum Dinslaken 

 

 Mobile und gruppenpädagogische Arbeit: 

 Stadtteilarbeit Ruhrort runder Tisch & FAiR 

 Stadtteilarbeit Laar  Stadtteilbüro & Bezirksamt (Meiderich/Beeck) 

 Koop. Immersatt  local Hero, Abgleichung der Angebotstage 

 Gruppenangebote  Bruckhausen in Koop. mit CVJM Laar 

 Einstellung des Busprojektes in Obermarxloh 

 Einstellung der offenen Arbeit in Hamborn 

 

 Besondere Aktionen und Ver-

anstaltungen: 

 

 Alles wie gehabt, zusätzlich:  

 Stadtteilfest Laar   

 Tag der Binnenschiffer 

 Marathon Rhein-Ruhr 
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 Medienprojekt JuFo 

 Spielefortbildung MA 

 Weihnachtsfeier 

 „Dankeschön-Essen“ MA 

 

 Kirchenkreis und Jugendamt 

 

 Fortbildung Qualitätsmanagement 

 Evangelischer Jugendhilfeverbund 

 Kooperationsgespräche DW und „Mittendrin“ -> Sozialraum-Konferenz Neuenkamp 

 Gespräche mit der Visitationsgruppe  Jugendreferat 

 Medienprojekt mit FSJ / FSJ-Tag 

 

 Personal 

 

 Benny Fürmann nach FSJ als 400 € Kraft 

 zwei neue FSJ´ler Dennis und Tobi 

 zwei Praktikantinnen des Gertrud – Bäumler – BK  

 

 Vorstand 

 

 9 Vorstandssitzungen 

 1 Klausurtagung 

 

 Fahrzeuge 

 

 Verkauf des VW-Busses 

 Ausbau des LKW´s zur „Black Box“ als zusätzliches mobiles Angebot 

 Kauf eines Anhängers 

 

  

 

Duisburg im Mai 2010 

 

Martina Herrmann, Geschäftsführung 


